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Stand der Kartierung

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Bisherige Ergebnisse der Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Anzahl der Biotope: 1.086

Anzahl Teilflächen: 2.630

Biotopfläche: 2.815 ha

Biotopanteil: 3,9 %

Biotopanteil bayernweit 

außerhalb der Alpen: 4,3 %
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Anlass für die Aktualisierung der Biotopkartierung Miltenberg

Seggenried und feuchte Hochstauden am Saubach (A. Wurm)

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

• Veralteter Datenbestand zur Biotopkartierung: 35 Jahre alte Kartierung!

– Veränderungen in der Landschaft 

– Geänderte rechtliche Rahmenbedingungen: Naturschutzgesetz, FFH-Richtlinie

– wichtigste Arbeitsgrundlage der Naturschutzbehörde

• Aktualisierung des Wissenstandes zum Vorkommen von Arten und 

Biotopen

• Beschleunigung von Verfahren
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Bedeutung der Biotopkartierung

• Artenvielfalt kann ohne Lebensräume nicht erhalten werden!

Die Kartierung der Biotope schafft Grundlagenwissen

Grafik: Sofatutor

Wichtigste Arbeitsgrundlage für den Naturschutz

• Beurteilung von Eingriffen in Natur 

und Landschaft

• Erarbeitung von Landschafts- und 

Grünordnungsplänen durch die Stadt

• Maßnahmen für Arten, Lebensräume 

und Schutzgebiete
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Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Bedeutung der Biotopkartierung

Landschaftspflege- und 

Vertragsnaturschutzprogramm

• VNP Offenland (rot): 

– 2019:   52.000 €

– 2020:  190.000 €

– 2021:   47.000 €

• VNP – Wald (orange):

– 2019:  52.000 €

– 2020: 252.700 €

– 2021: 425.000 €

• Landschaftspflege- und 

Naturpark-Richtlinien (LNPR)

– 2018-2020: 200.000 €
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Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Bedeutung der Biotopkartierung

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Das einmalige Landschaftsbild zieht die Menschen an!

Die Kartierung der Biotope schafft Grundlagenwissen für die Erhaltung

Blütenreiche Wiese in der Mudaue (A. Wurm)
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Ablauf der Biotopkartierung – Information vorab!

• Bürgermeisterdienstbesprechung: 05/2020

• Infoschreiben an Gemeinden: 06/2020

– Information im Gemeindeblatt

– Auslage der neuen Flyer zur Biotopkartierung

• Infoschreiben Behörden und Verbände: 06/2020

• E-Mail des Kartierungsbüros an die Gemeinden

• Information der lokalen Presse: 06/2020

• Online-Informationsveranstaltung 
vor BBV Miltenberg

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Ablauf der Biotopkartierung - Kartierung

• Auftragsvergabe Planungsbüro Faust, 6 Kartierern: 03/2019

• Kartierung im Gelände: 06/2020 bis 10/2022

– fachliche Betreuung durch Bayer. Landesamt für Umwelt 
und externes Betreuungsbüro

• Jährliche Abnahme Kartierungsergebnisse im Gelände

• Abnahme sämtlicher Kartierungsergebnisse: 07/2023

• Veröffentlichung der Ergebnisse im Internet: ca. 08/2023

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Ablauf der Biotopkartierung – Das Kartiererteam

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Jürgen Faust

Büro Faust

97753 Karlstadt

Uwe Barth

Büro 
Barth & Partner

36142 Tann

Petra Schmidt

Büro PLÖN

35415 Pohlheim

Dominic Hopp

95448 Bayreuth

Franzisca Haffner

64372 Ober-Ramstadt

Dirk Bönsel

Büro PLÖN

35415 Pohlheim
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Ablauf der Biotopkartierung - Kartierung

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

© LfU / Abt. 5 / Tausch, Stellmach / 12.05.2021

TK25 2020 2021 2022

6020 X

6021 X X

6120 X

6121 X X

6122 X

6220 X X

6221 X

6222 X X

6320 X

6321 X X

6322 X X

6420 X

6421 X

Zeitplan der Geländearbeiten
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Ablauf der Biotopkartierung - Information nachher

• Infoschreiben an Gemeinden, Behörden und Verbände 

• Information der lokalen Presse 

• Abschlussveranstaltung für Multiplikatoren 
in Kooperation mit dem Landratsamt

• Schriftliche Information der Eigentümer mit 
neu erfasstem Biotop auf dem Grundstück

• Möglichkeit zur Überprüfung des Kartierungsergebnisses 
(Prüfvorgang) bei mutmaßlichen Fehlern der Biotop-Abgrenzung oder 
- Beschreibung

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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• Gesetzlich geschützte Biotoptypen im Offenland 
(§30 BNatSchG i.V.m. Art. 23 BayNatSchG)

• Gehölz-Biotoptypen im Offenland (Art.16 BayNatSchG)

• Lebensraumtypen der Natura2000-Richtlinie (inkl. Bewertung) 

• Sonstige wertgebende Biotoptypen

• Erfassungsgröße: 1.000 m² (bzw. 50 m Länge, 2 m Breite)

• Gesamter Landkreis (ausgenommen FFH-Gebiete)

Was wird kartiert?

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Biotopabgrenzung, Biotopbeschreibung, Biotoptypen, wertgebende 
Pflanzenarten, Beeinträchtigungen, Pflegevorschläge

© LfU / Abt. 5 / Tausch, Stellmach / 12.05.2021
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Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Gesetzlich geschützte Biotoptypen 
(§30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG)

• Magerrasen, Trockenrasen, 

Borstgrasrasen

• Natürliche Block-, Schutt- und 

Geröllhalden, offene Felsbildungen

• Zwergstrauch-, Ginster- und 

Wacholderheiden

Naturnaher Teich bei Breitenbrunn

Magerrasen im NSG „Grohberg“ (D. Hopp) 

Aufgelassener Steinbruch am Reißental (D. Hopp) 
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Gesetzlich geschützte Biotoptypen (NEU!)
(§30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG)

• extensiv genutzte Obstbaumwiesen 
oder –weiden 

– aus hochstämmigen Obstbäumen 

– mit einer Fläche ab 2.500 m² 

– mit mind. 50 m Entfernung vom 
nächstgelegenen Wohn- oder Hofgebäude

• arten- und strukturreiches Dauergrünland
– FFH-LRT 6440: Brenndoldenwiesen

– FFH-LRT 6510: Artenreiche Flachland-Mähwiesen

– FFH-LRT 6520: Artenreiche Berg-Mähwiesen

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

© LfU / Abt. 5 / Tausch, Stellmach / 12.05.2021Artenreiche Wiese in der Mud-Aue (A. Wurm)

Was wird kartiert?

Extensiv genutzte Obstbaumwiese (J. Faust)
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Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Gesetzlich geschützte Biotoptypen 
(§30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG)

• natürliche oder naturnahe Fließ- und 

Stillgewässer

• Quellen

• Moore, Sümpfe

• Röhrichte, Seggenrieder

• Nasswiesen

Naturnaher Teich bei Breitenbrunn (A. Wurm)

Nasswiese und Großseggenried, Breitenbach (A. Wurm)
Naturnaher Breich am Aubach (Petra Schmidt)
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Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Gesetzlich geschützte Biotoptypen 
(§30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG)

• Wälder und Gebüsche trockenwarmer 

Standorte*

• Bruch-, Sumpf- und Auenwälder*

• Schlucht-, Blockhalden- und 

Hangschuttwälder*

*) erfasst bis ca. 5.000 m² 

Sumpfwald an Teich bei Breitenbuch (A. Wurm)

Schmaler Galerie-Auwald am Sulzbach (D. Bönsel)
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Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Naturnahe Gehölzbesstände
(Art. 16 BayNatSchG)

• Naturnahe Hecken, Feldgehölze, 

Gewässerbegleitgehölze, 

Gebüsche

Sonstige naturnahe Biotope

• Magere Altgrasbestände

• Nicht geschützte 

Streuobstbestände

Artenreiche Streuobstwiese bei Umpfenbach (D. Bönsel)
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Erfassung der Biotope im Gelände

• Arbeitsmaterialien

– Luftbilder (mit Flurgrenzen) (Maßstab 1:5.000)

– Topographische Karten (Maßstab 1:25.000)

– Geländeformblätter

– Kartieranleitungen:

• Bestimmungsschlüssel für Flächen nach

§30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG

• Biotoptypen-Beschreibung

• Bewertung der FFH-Lebensraumtypen

• Eintrag in Karte und Geländebogen

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Spitz-Orchis 
(J. Faust)

Bienen-Ragwurz
(J. Faust)

Stengelloser Kalk-Enzian

Kartierer bei Geländearbeit
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Luftbildkarte (Maßstab 1:5.000)

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Erfassung im Gelände
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Biotopkartierung in der Stadt Würzburg

• gelb: Biotopbestand (alt)

• grau: Flurstücksgrenzen

© Bayerische Vermessungsverwaltung
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Beispiel:            Tafel 34: Grünland mäßig frischer bis trockener Standorte (von Tafel 30) 

mittlerer bis tiefer Lagen

Die beiden folgenden Bedingungen müssen erfüllt sein:

1. Die Gesamtdeckung der unten aufgeführten Arten muss mindestens 25% betragen .

2. Es müssen mindestens eine der mit 1 bezeichneten Arten, zwei der mit 2 bezeichneten, drei der mit 2 oder 3 

bezeichneten Arten oder vier der mit 2, 3 oder 4 bezeichneten Arten vorkommen

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Bestimmungsschlüssel für Flächen nach §30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG 

21

Biotopkartierung in der Stadt Würzburg
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Die beiden folgenden Bedingungen müssen erfüllt sein:

1. Die Gesamtdeckung der unten aufgeführten Arten muss mindestens 25% betragen .

2. Es müssen mindestens eine der mit 1 bezeichneten Arten, zwei der mit 2 bezeichneten, drei der mit 2 oder 3 

bezeichneten Arten oder vier der mit 2, 3 oder 4 bezeichneten Arten vorkommen

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

Bestimmungsschlüssel für Flächen nach §30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG 

22 Karthäuser-Nelke

Wiesen-Flockenblume

Wiesen-Magerite

Biotopkartierung in der Stadt Würzburg

Beispiel:            Tafel 34: Grünland mäßig frischer bis trockener Standorte (von Tafel 30) 

mittlerer bis tiefer Lagen
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Biotopkartierung – was nun?

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg

• Bestandsaufnahme der natürlichen Umgebung

Deklaratorischer Charakter -> keine „Ausweisung“ von Biotopen

• Evtl. Schutz ergibt sich aus Gesetz (nicht aus Kartierung), z.B.:

– § 30, 39 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)

– Art. 16, 23 Bayerisches Naturschutzgesetz (BayNatSchG)

• §30 BNatSchG / Art. 23 BayNatSchG: „Gesetzlich geschützte Biotope“

Verbot der erheblichen Beeinträchtigung

• Art. 16 BayNatSchG: „Schutz bestimmter Landschaftsbestandteile“

Verbot der erheblichen Beeinträchtigung von Hecken, lebende Zäune, 

Feldgehölze oder -gebüsche einschließlich Ufergehölze oder –gebüsche in 

der freien Landschaft

• Ausnahmen möglich

• Bisherige extensive Nutzung i.d.R. möglich, erwünscht, gefördert 

(VNP, Erschwernisausgleich, Naturpark- Landschaftspflegerichtlinie)
© LfU / Abt. 5 / Tausch, Stellmach / 12.05.2021
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• Allgemeine Ausnahmen

– Sekundärbiotope in Gebieten mit Bebauungsplan und 

während Förderprogramm (15 Jahre)

– Erforderliche Maßnahmen zur Unterhaltung von künstlichen 

Fischereigewässern und von Obstbaumwiesen und - weiden

– Öffentlich rechtliche Verpflichtung zum Gewässerunterhalt

• Ausnahmen im Einzelfall auf Antrag

– Beeinträchtigungen können ausgeglichen werden oder

– Überwiegende öffentliche Interessen

– Ermessen, kein Anspruch 

• Befreiung: unzumutbare Belastung im Einzelfall, Ermessen

Rechtsgrundlagen gesetzlicher Biotopschutz 

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Fachinformationssystem Naturschutz – Online (FIN-Web)

Themen

• Biotopkartierung

• Schutzgebiete

• Verwaltungsgrenzen

• Luftbilder

• u.v.m.

Funktionen

• Suchfunktionen 
(Flurstück, 
Gemarkung, Biotop 
etc.)

• Detailinformationen zu 
den Themen

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Fachinformationssystem Naturschutz – Online (FIN-Web)

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Fachinformationssystem Naturschutz – Online (FIN-Web)

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Bezugsquelle der Biotopkartierungsdaten

Homepage des Bayerischen Landesamtes für Umwelt:

www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung

Fachinformationssystem Naturschutz im Internet (FIN-Web):

fisnat.bayern.de/finweb

Bezugsquelle der Broschüre zur Biotopkartierung:

https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_nat_00374.htm

28

Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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http://www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung
http://fisnat.bayern.de/finweb
https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_nat_00374.htm
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Biotopkartierung im Landkreis Miltenberg
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Verlandeter Teich bei Breitenbuch (A. Wurm)


